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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Kurz & Knapp

Konzert
Der Jugendbeirat veranstaltet
am 31. Januar ein Hip Hop
Konzert in der Stummschen
Reithalle. Es spielen die Bands
Zine & Enagi MC, VamFam
und als Topact Deadly Crime,
welche an diesem Abend ihr
erstes Album vorstellen. Dieses
Album gibt es an diesem
Abend für die ersten 150 Leute
zum Preis von 1 €.
Eintritt: 3 €, Einlass: 20.30 Uhr,
Beginn: 21 Uhr
Ansonsten gibt es für alle Min-
derjährigen eine alkoholfreie
Cocktailbar.

Bürgertreff
Der „Arbeitskreis Wellesweiler”
jetzt umbenannt in „Welles-
weiler Bürgertreff” trifft sich
am Montag, 2. Februar, 17 Uhr,
im Gasthaus Rohrbach (Sadik)
Eisenbahnstraße in Welleswei-
ler.
Zu diesem Bürgertreff sind wie
immer alle Wellesweiler Bür-
gerinnen und Bürger, recht
herzlich eingeladen.

OV im Urlaub
Der Ortsvorsteher für den
Stadtteil Neunkirchen, Erich
Rau, befindet sich vom 9. Feb-
ruar bis einschließlich 1. März
in Urlaub. In dieser Zeit werden
die Amtsgeschäfte des Orts-
vorstehers von seinem Stellver-
treter, Günter Müller, Linden-
allee 13, 66538 Neunkirchen,
wahrgenommen.

Alzheimer Selbsthilfe
Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von
Alzheimer- und Demenzkran-
ken findet am Montag, 2. Feb-
ruar, 15.30 bis 17 Uhr im Ta-
gesraum der psychiatrischen
Abteilung der Saarland Klinik,
kreuznacher diakonie, Fliedner
Neunkirchen in der Theodor-
Fliedner-Straße 12 statt. Das
Treffen der Selbsthilfegruppe
ist für alle Interessierten offen.
Für mobile Alzheimer/De-
menzpatienten kann auf Anfra-
ge bis 30. Januar eine Betreu-
ung für die Dauer des Treffens
im Stationsbereich sicherge-
stellt werden. Informationen
erteilt das Seniorenbüro unter
Tel. (06821) 202-180.

Stadtbücherei
Lutherstraße 10
Tel. (06821) 2 36 78

Öffnungszeiten:
Mo und Di, 9 - 17 Uhr,
Mi, 9 - 12 Uhr,
Do, 13 - 17 Uhr,
Fr, 9 - 13 Uhr

Nun ist es auch offiziell und
amtlich. Die Stelle des Ober-
bürgermeisters wird ab 1. Okto-
ber neu besetzt. Der Stadtrat hat
in seiner letzten Sitzung einstim-
mig für die entsprechende Stel-
lenausschreibung gestimmt (sie-
he Stellenausschreibung).

Das er folgreiche Projekt
„Sprungbrett für Eltern und Kin-
der” kann fortgesetzt werden.
Dazu hat der Rat einstimmig für
den Abschluss eines neuen Koo-
perationsvertrages mit dem Cari-
tasverband gestimmt. Die Stadt
wird demnach 54.000 € zur Ver-
fügung stellen. Mit dem Projekt
soll die Situation junger Men-
schen beim Übergang vom Kin-
dergarten zur Schule verbessert
werden. Der neue Vertrag wird
bis Ende des Jahres laufen (wir
werden berichten).

Die Stadträte haben auch für die

Erweiterung des Gebietes „Stadt-
umbau West" in Wellesweiler ge-
stimmt. Dies schafft die Vorset-
zung für eine mögliche Förderung
des geplanten neuen katholischen
Gemeindekomplexes. Darüber
wird im Februar entschieden.

Der Rat genehmigt einstimmig
einige über- und außerplanmäßi-
gen Ausgaben bei der Stadtver-
waltung und im Wirtschaftsplan
des Abwasserwerkes. Grund ist,
dass das Haushaltsjahr 2008 auf-
grund der Umstellung auf die
Doppik erst Ende Januar endet
und somit in einigen Bereichen
die bis 31.12.2008 veranschlagten
Mittel nicht ausgereicht haben.

Ein Antrag der FDP über eine
eventuelle Abschaffung der Stra-
ßenausbaubeitragssatzung wird
zur ausführlichen Beratung in den
zuständigen Finanzausschuss ver-
schoben.

Nach längerer Diskussion waren
sich die Partei darin einig, dass
sie allgemein für die Anschaffung
einer Beleuchtung für den Fuß-
weg zwischen Furpach und dem
neuen Bad „Die Lakai” sind. Diese
auch vom Ortsrat gewünschte
Maßnahme wird in die Haushalts-
beratungen mit aufgenommen.
Dies sicherte die Verwaltung zu.
Dort wird dann darüber entschei-
den, ob die Beleuchtung kommt.

Aufgrund einer Anfrage der Grü-
nen-Fraktion gab Oberbürger-
meister Friedrich Decker bekannt,
dass die Saubach in Hangard
nicht zugeschüttet oder verrohrt
werde.

Auf Anfrage der SPD informiert
der Oberbürgermeister über die
neusten Entwicklungen im Saar-
park-Center. Nachdem derzeitigen
Wissensstand werde als Ersatz
für Real wieder ein Lebensmittel-

geschäft in das Center kommen.
Auf einem Teil der bisherigen Real
-Fläche sollen neue Geschäfte ge-
baut werden. Bürgermeister Jür-
gen Fried machte deutlich, dass
die Stadt sich intensiv darum be-
müht, dass Geschäfte, die das
Center verlassen, in der Stadt an
anderen Standorten gehalten wer-
den sollen. Hierfür wird sich die
Citymanagerin einsetzen. �

Neuer Vertrag und alte Ausgaben
Stadtrat entscheidet einstimmig und diskutiert lebhaft

Gratulation zum 95. Geburtstag

Bürgermeister Jürgen Fried und Ortsvorsteher Erich Rau über-
brachten Mathilde Wallisch die Glückwünsche von Rat und
Verwaltung zum 95. Geburtstag.

Licht für
„Die Lakai”

Die Beleuchtung des Fuß-
weges zwischen Furpach und
dem Kombi-Bad war Thema
des Ortsrates Furpach-Lud-
wigsthal-Kohlhof in seiner letz-
ten Sitzung im Feuerwehrgerä-
tehaus Ludwigsthal.

„Die Sicherheit der Bürger-
innen und Bürger, der Kinder,
die auch in der Winterzeit das
Kombi-Bad besuchen, hat ei-
nen hohen Stellenwert", so
Ortsvorsteher Klaus Becker. In
der Prioritätenliste des Ortsra-
tes für das Jahr 2009 hat diese
Forderung einen vorderen Platz.
Die Ortsräte vertraten die Auf-
fassung, dass die Beleuchtung
des Fußweges zum Kombi-Bad
im Rahmen der Gesamtbau-
summe kaum ins Gewicht fällt.

Der Briefkasten am Einkaufs-
markt Ruffing ist wieder instal-
liert. Zusammen mit dem Stadt-
verordneten Kramer hatte sich
der Ortsvorsteher für die Rück-
installation eingesetzt.

Ein Anliegen des Ortsrates
war, dass die Schranken zu den
Waldwegen verschlossen blei-
ben sollen, bzw. wieder ver-
schlossen werden. Die Möglich-
keit der Zufahrt zu den Wald-
wegen, aufgrund der nicht ver-
schlossenen Schranken, trägt
zu der erheblichen Verschlech-
terung der Waldwege bei, hieß
es in der Sitzung.                 �

Der neue Pustkuchenplatz in der
Ortsmitte von Wiebelskirchen wird
kommen. Zur Gestaltung des Plat-
zes hat der Bauausschuss hierzu
einen enstprechenden Auftrag an
eine Neunkircher Firma vergeben.
Die Maßnahme beginnt ab sofort
und soll bis spätestens Ende April
fertig gestellt sein. Die Neugestal-
tung wird rund 105.000 Euro kos-
ten und soll durch das Programm
„Stadtumbau West" gefördert wer-
den. Auf dem Platz werden Park-
plätze entstehen, das Trafogebäu-
de wird eingehaust. Umfangreiche
Grünflächen mit Bäumen und
Pflanzen werden gestaltet und die
Gehwege werden neu gepflastert.
Moderne Bänke werden zudem
zum Verweilen einladen.

Der neue Pustkuchenplatz wird
für eine Aufwertung der Ortsmitte
in Wiebelskirchen sorgen. �

Der Pustkuchenplatz kommt
Baumaßnahme wurde nun vergeben

„Die Waffe ist nichts fürs
Museum. Aber ihr könnt
sie mir gern zum Abschied
schenken”.

Ob Decker auf eine Anfrage
von Paul Georg, ob die Stadt
für ein mögliches Museum in
München eine alte Jagdwaffe
von Erich Honecker ersteigern
wolle.

Zitat

Stellenausschreibung 
Die Kreisstadt Neunkirchen bietet ab 1. August 2009

Praktikumsstellen
zur fachpraktischen Ausbildung von Fachoberschüler/innen
der Fachbereiche Wirtschaft und Sozialwesen an.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen
(Lebenslauf, Lichtbild, letztes Schulzeugnis)  bis zum 13. Februar
an die Kreisstadt Neunkirchen, Personalamt, Postfach 1163,
66511 Neunkirchen.

Neunkirchen, 16.01.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 
Bei der Kreisstadt Neunkirchen ist zum 1. Juli 2009 die Stelle

der Leiterin/des Leiters der Abteilung
für Stadtplanung und Stadtentwicklung
zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere
��alle städtebaulichen Entwurfsplanungen,
��vorbereitende und verbindliche Bauleitplanung,
��Stadtentwicklungsplanung,
��Stadt- und Dorferneuerung,
��Grünflächenplanung,
��Vermessungsdienstleistungen für die Verwaltung.

Voraussetzungen sind:
� Abgeschlossenes Hochschulstudium der Fachrichtung

Stadt- und Raumplanung oder vergleichbarer Abschluss,
� Sicherheit im städtebaulichen Entwurf,
��Team- und Führungsfähigkeit, Organisations- und

Kommunikationsgeschick, Durchsetzungsvermögen,
��Verantwortungsbereitschaft, hohes Maß an Eigeninitiative

und Einsatzbereitschaft sowie die Bereitschaft,
auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten tätig zu sein,

��sicheres und zielorientiertes Auftreten in der Verwaltung,
in politischen Gremien, bei Behörden und in der Öffentlichkeit.

Kenntnisse im Bereich der graphischen EDV sind von Vorteil.

Wir bieten Vergütung nach Entgeltgruppe 12 (§ 17 TVÜ-VKA)
sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen.
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Stadtverwaltung verfügt über einen Frauenförderplan und
strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an.

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis zum 20. Februar an die Kreisstadt Neunkirchen,
Personalamt, Postfach 1163, 66511 Neunkirchen.

Neunkirchen, 21.01.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 
Bei der Kreisstadt Neunkirchen (ca. 49.000 Einwohner) ist nach
Ablauf der Amtszeit des jetzigen Stelleninhabers die Stelle

der Oberbürgermeisterin/
des Oberbürgermeisters
zum 1. Oktober 2009 zu besetzen.

Die Amtszeit beträgt 10 Jahre gemäß § 31
des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes.

Die Besoldung erfolgt nach § 2 der Saarländischen Kommunal-
besoldungsverordnung nach Besoldungsgruppe B 5 Bundesbe-
soldungsgesetz.

Daneben wird eine Aufwandsentschädigung nach der Verordnung
über die Gewährung von Aufwandsentschädigungen an haupt-
amtliche kommunale Wahlbeamte und sonstige Behördenleiter
gewährt.

Wählbar zur Oberbürgermeisterin oder zum Oberbürgermeister
ist jede oder jeder Deutsche im Sinne des Artikel 116 des Grund-
gesetzes und jede Unionsbürgerin oder jeder Unionsbürger, die
oder der am Tag der Wahl das 25. Lebensjahr vollendet hat, die
Wählbarkeit zum Deutschen Bundestag oder zum Europäischen
Parlament besitzt und die Gewähr dafür bietet, dass sie oder er
jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im
Sinne des Grundgesetzes eintritt.

In das Amt kann nicht gewählt werden, wer am Tage des
Beginns der Amtszeit das 65. Lebensjahr vollendet hat.

Der jetzige Amtsinhaber wird sich für eine Wiederwahl
nicht bewerben.

Die Oberbürgermeisterin/der Oberbürgermeister wird am 7. Juni
von den Bürgerinnen und Bürgern der Kreisstadt Neunkirchen in
allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl
gewählt. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen
gültigen Stimmen erhalten hat. Erhält keine Bewerberin oder kein
Bewerber diese Mehrheit, so findet eine Stichwahl unter den
beiden Bewerberinnen oder Bewerbern, die bei der ersten Wahl
die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben, statt.

Eine eventuell notwendig werdende Stichwahl
findet am 21. Juni statt.

Neben der schriftlichen Bewerbung ist zur Teilnahme an der Wahl
auch die Einreichung eines förmlichen Wahlvorschlages als Einzel-
bewerberin/Einzelbewerber oder durch eine Partei bzw. Wähler-
gruppe erforderlich. Der Gemeindewahlleiter hat zur Einreichung
von Wahlvorschlägen in den amtlichen Bekanntmachungen der
Stadtnachrichten des Wochenspiegels, Ausgabe Neunkirchen,
vom 14. Januar aufgefordert.

Die Frist zur Einreichung von Wahlvorschlägen
endet am 2. April um 18 Uhr.

Den Bewerberinnen/Bewerbern werden die Bekanntmachung
über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen und
die zur Einreichung eines Wahlvorschlages notwendigen Formulare
durch den Gemeindewahlleiter zugestellt.

Wahlvorschläge, von Parteien und Wählergruppen, denen bei der
letzten Gemeinderatswahl kein Sitz zufiel, bedürfen der Unter-
stützung von mindestens 153 wahlberechtigten Bürgerinnen/
Bürgern. Dies gilt auch für Einzelbewerber. Der Unterstützung
des Wahlvorschlages einer Partei bedarf es nicht, wenn diese
Partei im Deutschen Bundestag seit dessen letzter Wahl aufgrund
eigener Wahlvorschläge ununterbrochen vertreten ist.

Senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
bis zum 2. April, 18 Uhr, an die Kreisstadt Neunkirchen,
Personalamt, Postfach 1163, 66511 Neunkirchen
unter dem Kennwort „Oberbürgermeisterwahl”.

Neunkirchen, 22.01.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

Stellenausschreibung 
Die Kreisstadt Neunkirchen stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für das Ordnungsamt - Bürgerbüro -

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter 
im befristeten Teilzeitarbeitsverhältnis mit einer durchschnittlichen
wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden ein.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere Melde-,
Pass- und Lohnsteuerangelegenheiten.

Die Arbeitsleistung ist grundsätzlich von Montag bis Donnerstag
zu erbringen. Der Arbeitsbeginn liegt nach Dienstplan zwischen
11 Uhr und 12 Uhr.

Wir erwarten
��eine abgeschlossene Berufsausbildung

zur/zum Verwaltungsfachangestellten bzw.
einen vergleichbaren Abschluss,

��Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit,
�� freundliches und zielstrebiges Auftreten.

Wir bieten Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD) sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen sozialen
Leistungen. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt. Die Stadtverwaltung verfügt über einen
Frauenförderplan und strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an.

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 13. Februar
an die Kreisstadt Neunkirchen, Personalamt,
Postfach 1163, 66511 Neunkirchen.

Neunkirchen, 22.01.2009
Friedrich Decker, Oberbürgermeister

In der Zeit vom 15.01. bis 21.01.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
12.01.: Alisa Herwarth, Ottweiler;
Jamie-Lee Franziska Ullah, Neun-
kirchen; 14.01. Lisa Pretzer, Ne-
unkirchen; 15.01.: Jonas Thomas
Momber, Schiffweiler; Paul Fre-
derik Thiel, Ottweiler; Lilli Aimée
Thiel, Ottweiler; 16.01. Eric Björn
Schirmer, Wiebelskirchen; 17.01.
Amy-Joly Jennewein, Wiebelskir-
chen; 19.01. Michael Dennis Gott-
selig, Neunkirchen

Sterbefälle
15.01. Hannelore Nicolai geb.
Dieudonne, Neunkirchen, 69 J;
16.01.: Kunigunde Margareta
Elisabeth Keuenhof geb. Müller,
Neunkirchen, 89 J; Hiltrud Elisa-
beth Zägel geb. Bender, Schiff-
weiler, 67 J; 18.01. Monika Maria
Schu geb. Schneider, Furpach,
46 J; 19.01.: Edmund Haßden-
teufel, Schiffweiler, 69 J; Herbert
Schneider, Neunkirchen, 78 J;
20.01.: Hilde Forst geb. Spengler;
Furpach, 81 J; Günter Hans Walter
Eifler, Neunkirchen, 82 J

Standesamt
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Mike Krüger im
Bürgerhaus

Dass beim Namen Mike Krüger
noch heute automatisch die Titel
seiner fast 30 Jahre alten Blödel-
songs genannt werden, hat einen
Grund: Sie waren allesamt Char-
terfolge! Nachdem Mike Krüger
in den vergangenen Jahren in di-
versen TV-Shows präsent war,
schlägt der Comedy-Superstar
nun wieder live zu, und zwar mit
seinem aktuellen Programm
„Zweiohrnase" .

Mit dem abwechslungsreichen
neuen Tournee-Programm gibt's
was auf die Ohren und die Lach-
muskeln freuen sich. Einfach mit
Mike Krüger die Nase in den Wind
halten und reinschnüffeln!

In Neunkirchen macht er am
Sonntag, 1. März um 20 Uhr im
Bürgerhaus Station.

Karten gibts im Vorverkauf in
Neunkirchen (24 €/Abendkasse:
27 €) bei NVG (Lindenallee) und
Wochenspiegel (Oberer Markt),

Tickethotline: 0681 - 58822222,
 www.nk-veranstaltungen.de �

Es wird die erste größere neue
Straßenbaumaßnahme in diesem
Jahr. Die Ziehwaldstraße im Be-
reich der Einmündung in die
Kuchenbergstraße wird komplett
umgestaltet. Der gesamte Stra-
ßenbereich bis an die Einmün-
dung Peter-Wust-Straße, sowie
die vorhandenen Gehwege wer-
den aufgebrochen und mit Ver-
bundsteinen wiederhergestellt.

Rund 166.000 Euro wird die
Stadt in diese Maßnahme inves-
tieren. Nach der Neugestaltung
soll sich in dem Bereich die Ver-
kehrssituation der Fahrzeuge und
der Fußgänger erheblich verbes-
sern. Außerdem wird dort das Par-
kangebot erweitert.

Mit Abschluss der Arbeiten ist
Mitte April zu rechnen.

Begonnen wird mit der Rodung
vorhandener Grünflächen und der
Herstellung der neuen Randführ-
ung. Anschließend werden die be-
stehenden Gehwege abschnitts-
weise abgebrochen sowie der
Straßenkörper rückgebaut.

Zur Sicherung und Führung des
fließenden Verkehrs wird seit Mon-
tag die Kuchenbergstraße in einer

Länge von ca. 70 m verengt. Bei-
de Spuren werden auf 3 m Breite
reduziert und Absperrzäune und
Barken aufgestellt.

Die Zufahrt von der Kuchenberg-
straße in die Ziehwaldstraße, von
Richtung Innenstadt kommend,
wird voll gesperrt.  Eine entspre-

chende Umleitung ist ausgeschil-
dert.

Mit Verkehrsbehinderungen in
der Kuchenbergstraße, der Zieh-
waldstraße und der Peter-Wust-
Straße ist zu rechnen.

Während der Baumaßnahme
kann die Situation auftreten, dass

Anwohner über mehrere Tage Ihre
Wohnungen nicht wie gewohnt
direkt anfahren können. Die Stadt-
verwaltung wird dieser Zeiträume
aber so kurz wie möglich halten
und bitte im Voraus schon um
Verständnis. �

Neues Feuerwehrgerätehaus
Pläne im Ortsrat Wiebelskirchen vorgestellt

Die letzte Sitzung des Ortsrates
Wiebelskirchen-Hangard-Münch-
wies im Feuerwehrgerätehaus
stieß auf großes Interesse bei der
Bevölkerung.

Auf der Tagesordnung standen
nämlich die Pläne der Verwaltung
zum Um- oder Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses in Wiebelskir-
chen. Manfred Moser, Leiter des
städtischen Amtes für Gebäude-
wirtschaft, stellte drei Varianten
für das Feuerwehrgerätehaus vor.
Ein Umbau mit Sanierung würde
ca. 1,2 Mio Euro kosten. Ein Neu-
bau am bisherigen Standort
würde mit rund 1,6 Mio Euro zu
Buche schlagen, ein Neubau an
einem neuen Standort mit eben-
falls 1,6 Mio Euro, allerdings zu-
züglich der Grundstückskosten.
Für die Ortsratsmitglieder war
schnell klar, dass nur Variante 1

oder 2 in Frage kämen. Zum einen
fehle ein geeignetes Grundstück
für einen Neubau an anderer Stel-
le, zum anderen müsse auch die
Wirtschaftlichkeit im Auge behal-
ten werden. Als besonders sinn-
voll angesehen wird ein Neubau
am alten Standort mit Einfahrt in
die Eichendorffstraße.

Weiter wurden Vorbereitungen
zu den Seniorenfeiern getroffen.
Für die Seniorenfeier am 29. März
in Wiebelskirchen ist Ortsvorste-
her Rolf Altpeter Ansprechpartner.
Alle Wiebelskircher des Jahrgan-
ges 1934 und älter werden recht-
zeitig eingeladen.

Ansprechpartner für die Senio-
renfeier in Hangard am 26. April
wird Herbert Volz sein. Hier wer-
den die Einladungen an alle des
Jahrgangs 1944 und älter ver-
sandt. �

„Die Obama-Mania greift um sich”

Bessere Verkehrssituation - Mehr Parkangebot
Ziehwaldstraße wird umgestaltet. Die Maßnahme hat begonnen

Für die Schule
in Wellesweiler
In der Grundschule in Welles-

weiler sollen Mängel, wie Schul-
klingel, Lampen und Anstrich
im Untergeschoss sofort beho-
ben werden. Dafür hat sich der
Ortsrat Wellesweiler in seiner
letzten Sitzung ausgesprochen,
nachdem die Ratsmitglieder
zuvor die Schule besucht hat-
ten.

In dem Zusammenhang wur-
de unterstrichen, dass Maßnah-
men am Schulhof (75.000 €)
und des Schwimmbades
(350.000 €) in den städtischen
Haushalt 2009 aufgenommen
werden müssen. Bemängelt
wurde ebenfalls der Zustand
des Chemieraumes. Dieser sei
in den Sanierungsplan aufzu-
nehmen.

Ortsvorsteher Hans Kerth in-
formierte außerdem über die
Frühjahrsputzaktion "Picobello"
am Samstag, 7. März, um 9 Uhr.
Bemüht ist er auch, dass Wel-
lesweiler in das Dorfentwick-
lungsprogramm aufgenommen
wird.

Von den Cevennen
zu den Pyrenäen
10 - tägige Studienreise
25. September bis 4. Oktober

Die Reise geht durch die herbe
Landschaft der Cevennen, das
alte Land der katharischen und
albigensischen Ketzer, nach Mil-
lau und in die zerklüfteten
Schluchten des Tarn. Besichtigt
werden außerdem die legendäre

Festungsstadt Carcassonne, der
Canal du Midi und die Städte Per-
pignan, Narbonne und Montpel-
lier.

La ruta de las Sevillanas
8 - tägige Flug-Busreise
nach Andalusien
18. bis 25. Oktober

Wer gerne einmal die andalusi-
sche Hauptstadt mit ihrem ganz
besonderen Flair intensiver ken-

nen lernen will und auch für Aus-
flüge in die Umgebung offen ist,
für den ist diese Reise genau die
richtige.

Anmeldungen und Infos zu den
Reisen der VHS Neunkirchen
unter Tel. 06821-2900612

Piemont
7- tägige Studienreise
10. bis 16. Mai

Zwischen den Alpen und der ligu-
rischen Küste erstreckt sich eine
reizvolle Landschaft, die berühmt
ist für Ihre Weine und ihre gastro-
nomischen Spezialitäten. Im Ver-
lauf dieser Reise werden die wich-
tigsten Städte und Sehenswür-
digkeiten besucht. Auf dem Plan
steht auch ein Ausflug nach Turin.

Studienreisen der
VHS Neunkirchen

Metz und Robert Schuman
Freitag, 27. März

Nach dem Besuch der Kathed-
rale und der Innenstadt besteht
die Möglichkeit durch die Markt-
halle, Cafés und Geschäfte zu
bummeln. Am Nachmittag führt
die Fahrt unter anderem nach
Chazelles zum Anwesen Robert
Schumans, einem der Grün-
dungsväter Europas.

Zeichnen und Porträtieren

Samstag, 7. März, 10 Uhr
VHS-Zentrum,
Marienstraße 2

Der Dozent Igor Michajlow wurde
in Neunkirchen bekannt durch
seine Ausstellung „Licht Zeich-
nen". Weitere Informationen über
den Künstler sind im Internet unter
www.i-m-art.de zu finden. Mitzu-
bringen sind Bleistifte von Nr. 2
bis 6 B, Radiergummi, Zeichen-
block (festes Papier) A 2.
Anmeldeschluss: 6. Februar

Wir backen vollwertig

Mittwoch, 4. Februar
Donnerstag, 12. Februar
Mittwoch, 25. März
Donnerstag, 2. April
jeweils 17 - 20.45 Uhr
Veranstaltungsort ist die Küche
der Dozentin Irmtraud Böhnel

Biskuitrollen, Schwarzwälder Tor-
te, Kirsch- oder Apfelstreusel,
Schmandkuchen oder ein Sonn-

VHS Neunkirchen

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

Reisegruppe der VHS

Landschaft in Piemont Von den Cevennen zu den Pyrenäen: Carcassonne

tagsbrot können auch aus dem
vollem Korn hergestellt werden.
Sie sehen nicht nur toll aus, sie
schmecken auch lecker und
sind dabei noch gesund. Diese
Kuchen und Torten können ru-
higen Gewissens genossen wer-
den. Das volle Getreidekorn
enthält alle nötigen Vitalstoffe
in vollkommener Harmonie. Die
leeren Kohlenhydrate wie Aus-
zugsmehl und Industriezucker
machen dick und krank. Sie
sind oft die Wurzeln allen Übels.
Darum werden im Kurs frisch
gemahlener Dinkel, Weizen,
Buchweizen, Kamut und Ein-
korn verbacken. Statt Zucker
wird Wald-, Blüten- und Akazi-
enhonig verwandt.
Anmeldeschluss: 30. Januar

Infos zu den Veranstaltungen
der VHS Neunkirchen unter
Tel. 06821-2900612

Faasenacht

Sa, 31. Januar, 20.11 Uhr
1. Kappensitzung des
KUV Wiebelskirchen
Kulturhaus
KUV Blau Gelb Wiebelsk. e.V.

Sa, 31. Januar, 20.11 Uhr
Prunksitzung Heijo Hopp-
Die Scheib
Bürgerhaus
KG Heijo-Hopp - Die Scheib e.V.

Sa, 31. Januar, 20.11 Uhr
1. Kappensitzung
KKW Wellesweiler
Katholisches Vereinshaus
Karnevals- und Kulturverein
Wellesweiler e.V.

Märkte

So, 1. Februar, 11 - 17 Uhr
Flohmarkt des TuS Neunkirchen
TuS Halle, Haspelstraße
TuS 1860 Neunkirchen e.V.

Mo, 2. Februar, 8 - 18.30 Uhr
Krammarkt
Stummplatz
Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

So, 1. Februar, 17 Uhr
Konzert des Deutsch-
Französischen Kammer-
sinfonieorchesters
Christuskirche
Evang. Kirchengemeinde Nk

Sport

Do, 29. Januar, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur
Fischerhütte Furpach
Treffpunkt: Hofgut Furpach
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 31. Januar, 19.30 Uhr
RPS Oberliga Handball Frauen:
TuS 1860 Neunkirchen –
SG Mainz-Bretzenheim
Tus Halle, Haspelstraße
Handball-Regionalverband SW

Sonstige

Sa, 31. Januar, 15 - 18 Uhr
Heinitzer Heimatstube
Waldschule, Grubenstraße 139
AG Heinitzer Vereine
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (29. Januar - 4. Februar)

Gratulationen
Der Oberbürgermeister der
Kreisstadt Neunkirchen,
Friedrich Decker, und der
zuständige Ortsvorsteher
gratulieren:

Eheleute
Christel und Alex Zang,
Vogelschlagstraße 18,
66538 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag am 31. Januar

Das Rathausportal wird repariert.
Der Türbereich ist mit Holzwän-
den verbarrikadiert. Zwei Bürger
stehen davor.
„Jetzt kommen die Beamten ja
gar nicht mehr raus", sagt der
eine.
„Dann bleiben sie eben drin und
vermodern", erwidert der andere.
Beide schauen das Rathaus hoch.
„Da hab ich eine Idee", sagt der
andere.
„Erzähl!", meint der eine.
„Das Rathaus bleibt zu und die
Beamten bleiben drin bis sie mu-
mifiziert sind, alle an ihrem Platz."
„Und dann?"
„Dann haben wir Godwana zwo."
„Wie denn das?"
„Ei, dann wird Eintritt erhoben
und es gibt Führungen von der
Rezeption bis hinauf zur Stadtpla-
nung."
„Iiii, dann sitzen sie alle mumifi-
ziert an ihren Plätzen und man
kann sehen, wie sie arbeiten
würden, wenn sie noch arbeiten
könnten."
„Genau. Der Bürger würde lernen,
wer in welchem Stock arbeitet,
wo welches Amt ist, wo welcher
Amtsleiter sitzt,  wie die Vor- und
Arbeitszimmer des Ober- und des
Bürgermeisters aussehen."
„Das wäre interessant. Allerdings
wären dann die hübschen Damen
an der Rezeption, in den Vorzim-
mern der hohen Herren oder in
der Abteilung für Öffentlichkeit
nicht mehr ganz frisch und
hübsch?”
„Na und? Da gibt es doch auch
die Ausstellungen Körperwelten
mit den präparierten Leichen. Da
ist doch Geld mit zu machen.
Neunkirchen könnte Eintritt erhe-
ben, einen Souvenirshop einrich-
ten, eine Cafeteria und und und."
„Das wäre dann ja wirklich God-
wana zwo - nur noch besser, weil
bürgernah!"
„Sag ich doch!"

Die beiden Bürger schauen
noch einmal hoch und gehen zu-
frieden ab. �

Am Rande ...
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